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Amts -Blatt - er Stadt Wiesbaden
««d amtliches Pnblikationsorgan der Gemeinden : Schierstein, Sonnenberg, Rambach, Naurod , Franenstein. Wambach «. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
" Freitag , den 26. Januar 19(2 37. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Donnerstag, den t. Februar d. 3s .. Vor¬

mittags. soll in de« Distrikten Psafsenborn und
Lchläserskovt das nachfolgend bezeichnete Gcbölr
öffentlich meistbietend versteigert werden,

L 200 Rmtr. Buchen-Icheitbolz.
2. 51 Rmtr. Buchen-Prügelbolz,
3. 2810 Buchen-Wellen.
Auf Verlange» Kreditbewilligung

1 September d. Js.
Zniammenknnst vormittags 10 -̂ Uhr vor

Marental Restauration Jägerhaus.
Wiesbaden, den 25. Jaivu-ar 1812.

32812 Der Magistrat.

bis rum

Bekanntmachung.
Dienstag , den 30. Januar d. Js .. mittags

12 Uhr. soll in dem städtischen Bullenstallgebäude
bei der Wellritzmiihle ein junger gut genährter
Bulle öskentlich meistbietend versteigert werden.

Wiesbaden, den 25. Januar 1912.
32913  _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Ans mehrfach ergangene Anfragen bringen

wir zur Kenntnis , daß in diesem Jahre nicht be-
Michtigt wird . Suvermlincrare bei der städtischen
Verwaltung einzustellen.

Wiesbaden, den 23. Januar 1912.
32919_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Eichmeister für Längenmatze , Flüs-

stakeitsmatze . Wagen und Gewichte ist vom
8.- 25- Februar d. Js . dienstlich von hier ab!-
wesenö. Das Eichamt bleibt für diese Zeit
geschloffen._ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Maurergehilse Johann Ganz, ge¬

boren am 14. Juni 1882 zu Dexheim , zulehi
Werderstraße Nr . 8 wohnhaft , entzieht sich der
Fürsorge für seine Familie , so datz sie aus
öfsentlichen Mitteln unterstützt werden mutz.

Wir ersuchen um Mitteilung seines
Aufenthalts.

Wiesbaden , den 21. Januar 1912.
32907 Der Moaiftrot . Armenverwaltnng.

Bekanntmachung. —
Ich bestimme hiermit , daß die nach 8 133 der

Reichs-Gewerbeordnung von mir bisher erfolgten
Ernennungen der Vorsitzenden. Beisitzer uns
Stellvertreter der im Bezirke der hiesigen Haud-
werlskommer errichteten Prüfungskommissionen
zur Abnahme der Meisterprüfungen . soweit sic
nicht ausdrücklich als erloschen erklärt sind, für
weitere 3 Jahre (1912—1014) in Kraft bleiben.

Etwaige Gesuche von Handwerksmeistern um
Entbindung von dem Amte bitte ich an mich zu
richten.

Wiesbaden, den 14. Januar 1912.
Der Regierungs-Präsident.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 24. Januar 1912.

32918 _ _ _ Der Magistrat.
Freibank.

Samstag , den 27. Januar 1912, morgens
8 Uhr. Minderwertiges Fleisch von 3 Kühen zu
35 und 25 4,  2 Schweinen »u 50 4.

Fleisch-Händlern. Metzgern, Wnrstbereitern ist
der Erwerb von Frcib -ankfleisch »erboten. Gast¬
wirten und Kvstgebern nur mit Genehmigung der
Polizeibehörde gestattet

Stadt . Schlachtbof-Berwaltung.

Bekanntmaanrn «,.
Um Angabe des Aufeutbalts folgender Personen

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftigeAngehörige
entziehen, wird ersucht:

1. des Büffetiers Albert Beroer , geboren
am 25. 2. 1872 zu Fcuerbach. — 2. des Schlossers
Georg, , Berghof , geboren am 20. 8. 1ö71 zu
Wiesbaden. - 3. der ledigen Emma Best,
geboren am 25. 9. 1883 zu Baden-Baden. —
4. der geschiedenen Ehefrau des Heinrich Beuer¬
bach. Margarete geb. Zingel, geb. am 18. 10. 66 zu
Görgeshausen. — 5. des Taglöhners Franz Beuth,
geb, am2 , August 1867 zu Praunheim . —6 des Tag¬
löhners Ioh . Bickert » geboren am 17. 3. 1866
zu Schlitz. — 7. der ledigen Dienstmagd Karoliue
Bock, geb. am 11. Dez. 1864 zu Wcilmünster. —
8, der ledig. Dienstmagd Anna Bongartz , geb.
am 4. 3. 1887 zu Mainz. N— 9. der ledigen Au-
tonietta BrUisma , geb. am 9. 10. 1886 zu
Grafenhage. ~ 10. des Buchhalters Karl Buch,
ge&. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. — 11. des
Schlossers Heinrich Chriuia » . geb. am 12. 12.
1877 zu Wiesbaden. — 12. Geschiedene Ebefrau
Albert Eonradi , Lina geborene Roht , geb. am
11. 12. 1862 zu Wehen. — 13. LeZ Taglöhners
Peter Decker, geb. am 22. Januar 1874 zu
Bielefeld. — 14. des Taglöhners Albert Dietrich,
geb. am 24. 11. 1870 zu Gräfeudornau . — 15.
dis früheren Grimdgräbers Josef Egcnolf,
geb. ani 11. 12. 1872 zu Oberjosbach. — 16. des
Tagl. Robert Ewald , geb. am 39. 7. 1874 zu Posen.
— 17. des Mühlcnbauers Wilh . Fayh , geb. am
9 Januar 1863 zu Oberoffleiden. — 18. des Tag¬
löhners Max Gaebel , geboren am 22. 6. 1876
zu Biieg. — 19.des Fuhrmanns Wilhelm Grnber,
geboren am 27.-5. 1864 zu Esckcnhahn. — 20. des
Kc..ycrs Edmund Held , geb. 3. Rovbr. 1880 zu
Halle a. d. S . und dessen' Ehefrau Maria geb. Körle,
geboren 19. März 1879 zu Hagen. — 21. Klara
Hermann , geb am 31. 3. 1880 zu Wiesbaden. —
22. Josef Hundlcr , geh. am 9. 11. 1381 zuGörsroth.
— 23. Rich . John , Ww , geb. am 27 2. 1879 zu
Biebrich. — 24 der geschiedenen Ehefrau des
Schreiners Peter Jung , Pauliue geb. Fischet , geb
am 11. 12- 1882 zu Ncckarthcilfingen. — 25. des
Taglöhners Karl Innrer » geb. am 5. 12. 1878
zu Limbach. — 26 August Keim . geb. am '-9.
5 1873 zu Bierstadt — 27. des iL-chloffergehilfen
Wilh . Klees , geb. am 1. 2. 1878zu Beiicubach. - 28.
der lcd. Anna Klein , geb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs»
Hafen. — 29. des Kutschers Ernst König » geb.
am 30. Sevt 1883 zu Wiesbaden. — 30. des Schuh¬
machers Wilhelm Krüger , geb. am 2.7. 2. 1864 -n
Kirn. 31. Albert Küppers , geboren am 177 12
1865zu Königswinker. - 32. Christian Küster , gcb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 33. des Glasreinigers
Heinrich Kuhmann , gcb. aml6 .6 1v75 zu Biebrich.
—34. der Plätte -,in Anna Kujak , geboren am 15.
10 1876 zu Sommiu . - 33. des Kürschners Otto
Knnz, gcb- 6. 9. 1883 zu Aussig. — 36. üeö Restau¬
rateurs Adam Lapp . geb. um 1. Ccpt. 1881 zu
Weisel — 37 deS Reisenden Bruno Lcitzuer , gcb.
am 23. 11. 18 6 zu Rauße. — 38. des Taglöhners
Adolf Lcwalter , gcb. am 19. September 1873
zu Weinbach. — 39. des Tapezierergchilftn Wilh.
Mayvach, ' geboren am 27. März 1874 zu
Wiesbaden. — 40. der led. Ludiska Marschall,

-geboren 24. Rouen-der 1877 zu, Bauerbach. -
41. des Rhabanus Nauheimer , geboren am
28. August 1874 zu Wurkel. - 42. der Schnei¬

derin Gertrude Ncrger , geb. am 12. 9. 1887
zu Filehnc. — 43. des Kaminbauers Wilhelm Nei-
chardt» geb. am 26. Juli 1853 zu Aschersleben.
— 44. des Tapezierergehilfen Otto Reitzner,
geboren am 3. März 1885 zu Altenau. —
45. Dicnstinagd Berta Rühmling , gcb. am 30. 5.
1884 zu Neuwandrum* — 46. Wilhelm Schilling,
gcb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden. — 47. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder , geb am 17. März 1872 zu
Krotzingen. — 48. des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geboren am 24. 5. 1856 zu Colmar i. E.
— 49. des Kaufmanns Wilhelm Schmidt , ge¬
boren am 28. 8. 1874 zu Niederhadamar. — 50.
der ledigen Karoliue Schöffi r , geb. 20. 3. 1879
zu Weilinünster. — öl . deS Kutschers Max Schön¬
baum , geb. am 29. Mai 1877 zu Oberdollendorf. —
52. der Witwe des Heinrich Schwarz » Aiigust:
gcb. Heuß, geb. am 18. Juni 1875 zu Hochhcim. —
53. Johann Belte , geb. am 31. 7. 1872 zu Karls¬
ruhe. — 54. des Taglöhners Christ . Vogel , geb.
am 9. September 1868 zu Weinberg. — 55. der
E.isc genannt Lucia Völker , geboren am 3. Mär;
18«2 zu Marburg .. - 56. der Büffetierc Marie
Weischedel, gcb. am 8. Sept . 1594 zu Mainz. —
57. des Agenten Michael Wirth , gcb. am 16. 3.
1854 zu Geroda.

Wiesbaden, den 15. Januar 1912. (32899
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Das am 22. Januar d. I . im Distrikts „Ncro-

berg" ersteigerte Holz wird zur Abfuhr hiermit
überwiese».

Wiesbaden, den 25. Januar 1912.
32915 Der Magistrat.

Bekanntmachung
Für einen unter General vorm und schuft stehen¬

den vermögenslosen Knaben» der das Schneider¬
handwerk erlernen will, wird ein geeigneter
Lehrmeister gesucht.

Meldungen unter Angabe der Bedingungen
werden vormittags zwischen S'A—1 Uhr im Rat¬
haus , Zimnrer Nr . 11» entgegengenommen.

Wiesbaden, den 22. Januar 1912.
32911 Der Generalvormund:

K aufs  m a n n,  Magistrats -Obersekretär.

Verdingung.
Die Lieferung der Einfriedigung um die

Rascnstreifen in der Albrecht Dürer Straße und
für die Promenade im Wallmübltal soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werde ».

Verdingungsunterlagen und Zeichnung kön¬
nen während der Bormittags -Dienststunden gegen
Barzahlung von 50 4  von der städt. Gartenver-
waltung eheni. Hcls. LudwigsbabnHof bis zum
31. Januar 1912 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Ein¬
friedigung" versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag, den 9. Februar 1912, vorm. 11 Uhr.
hierher ein-zirreicheii.

Di« Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etiva erscheinenden Anbieter oder der
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen und ansge-
füllten Formular eingereichten. Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berücksichtigt,

Zuschlagsfrist: 10 Tage.
Wiesbaden, den 25. Januar 1912.

32914 Gartenverwaltung.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallatiousaulagen im

Anschlüffe an das Kabclneb des städt. Elektrizi¬
tätswerkes sind nur folgende hiesige Firmen be¬
rechtigt:
1. Georg Auer, TaunuSstr . 26;
2. Wilh. Behrens , Jähnstr . 2;
8. Heinr . Brodt Söhne, Oranienstr . 24; .
4. Aiax Eommichan, Riehlstr. 22;
5. F . Tosflein. Friedrichstr. 53;
6. Elektr .-Akt.-Ges. vorm. C. Büchner, Oranien«

straße 40:
7. Elektr.-Ges. Wiesbaden Lnöw. Hansokmu. Co.,

Moritzstr. 49:
8. Carl Gasteier, Neugasse 13;
9. Glaab u. Metzger, Moritzstr. 11;

10. Natban Heß, Tanwusstr. 5:
11. W. Hinnenberg (vorm. Ans. Schacffer Nächst),

Langgasse 19:
12. Heinr . Horn Söhne, Dotzheimcrstr. 105;
13. Aug. Jeckel, Zietenring 1:
14. Maschineiffabrik Wiesbaden G. m. lb, H.

Friedrichstr . 12: st
15. Theoö. Meininger , Kavellenstr. 1;
16. Oestreich n. Berberich, Stiffitr . 13;
17. Rhein . Elektr.-Gesellschaft. Luisemtr . 8;
18. Phil . Steimer , Webergaffe 51:
19. „Union" Elcktr.-Gesellschast, Michelsberg 28.

Wiesbaden, den 10. Januar 1912.
83033 Städtisches Elektrizitätswerk.

Düngerverkaus.
Bon der städtischen Kläranlage auf dam Ge¬

lände der früheren Svelzmüble nächst der Mainzer
Landstraße werden bis auf weiteres die Rückstände
— so wie sie aus dem Kanalwaffcr kommen —
alsDungmittel zum Preise von

30 Pfennig für die Einsväv.ner-Fubre und
60 Pfennig für die Zweispänner -Fuhre

abgegeben.
Die Abgabe erfolgt werkmgig durch den Klär-

meister an Ort und Stelle , dessen Anordnungen
die Fuhrleute iiachzilkvmmen haben und zwar in
der Zeit vom 1. Avril bis 30. September von
6 Uhr morgens his 6 Uhr abends, in der Zeit
vom 1. Oktober bis 31. März von 7 Uhr morgens
bis 6 Ubr abends.

Wiesbaden, den 28. Dezember 1911.
städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
Die Liste der zum Feuerwebrdienst« -in hiesiger

Gemeinde verpflichteten Personen -liegt gemäß
8 1 Ziffer 3 Absatz 3 der Feueriösch-Polizei -ver-
ordnung für der; Regierungsbezirk Wiesbaden
vom 30. Avril 1906 von Freitag , den 26. Januar
er. ab während zwei Wochen auf dem Geschäfts-,
zimmer der Bürgermeisterei hierselbst zur Ein¬
sichtnahme für die Beteiligten offen.

Während dieser Zeit können die in der gifte
aufgeiiommenen Personen Einspruch gegen - die
beabsichtigte Heranziehung znm Feuerwehrbiensn
erheben.

Rambach, de« 24, Januar 1912.
Der Bürgermeister; t

33039 Morasch.

Dank.
Durch das feste Zusammenhalten von Wählern aller bürgerlichen Parteien ist unser schöner Wahlkreis bei der jetzigen

Reichstagswayl dem Bürgertum mit einer großen Mehrheit zurückgewonnen worden.
Allen denen, die in selbstloser, ernster Arbeit so treu geholfen haben diesen Erfolg zu erreichen, sagen wir aufrichtigsten Dank für ihre:

tatkräftige Mitarbeit am guten Erfolg. sssiv
Der Vorstand des Nationallibcralen Vereins des II. Nast. Reichstagswahlkreises : £ . Bartling,

Wiesbaden , den 24. Januar 1912._ fritg Sievert , Justizrat, Vorsitzender. M. d. R. u. d. H. ö. A.

Danksagung.
Aus Anlaß meiner Wahl in den Reichstag, sind mir aus Stadt und Land außerordentlich zahlreiche Glückwünsche in den verschiedensten und

sinnreichsten Formen dargebracht worden.
Gern möchte ich jedem Einzelnen für diese Betätigung überaus anhänglicher Gesinnung meinen Dank abstatten.
Das übersteigt aber bei der übergroßen Anzahl meine Kräfte, und ich bitte deshalb Alle, die meiner bei dieser Veranlassung so freundlichft

gedacht haben, hierdurch meinen aufrichtigsten und herzlichsten Dank entgegen nehmen zu wollen. 33810
Wiesbaden » den.24. Januar 1912. E , Bai *! lin {Ji

Israelitische Kultus»
Gemeinde.

Synagoge : Michelsberg.
Gottesdienst i. d. Hauptfonagoge.
Freitag, abcndS: 5.00 Ubr
Sabbath : morgens 8.39 Ubr

, nachnr. 3.00 Uhr
„ abends , 6.05 Uhr

Beginn dcs Festgottcsdieiistcsaus
Anlaß des Geburtstages Sr.
Majestät dcs Kaisers u. Königs

9.00 Uhr
Festpredigt 9. 0 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage: morgens 7.30 Uhr

„ nachm. 5.00 Uhr
Die Gcmcindebibliothckist ge¬

öffnet: Sonntag von 10 bis
19.30 Uhr.

Alt -Israelitische Kultus¬
gemeinde.

Synagoge : Friedrichstr. 33.
Freitag : abends 4.45 Uhr
Sabbath : morgens 8.30 Uhr
AcstgotteSdienst und Predigt zur

Geburtstagsfeier Sr . Majestät
des Kaisers und Königs

9.45 Uhr
Sabbath : nachmittags 3.00 Uhr.

abends 6.00 (Ihr
Wochentage : morgens 7.15 Uhr

„ abcndü 4.30 Uhr
Talmud Thora - Verein

Neroftraße 16.
Sabbath : Eingang 4.45 Uhr

„ morgens 8.30 Uhr
„ Mussai 9.15 Ubr

Festpredigt anläßlichd. Gcburts-
fefteS Sr . Mastst, des Kaisers

10 90 Uhr
» Mincha und Schiur

3.30 Ubr
„ AuSgang 6.05 Uhr

Schiur für junge Leute:
Freitag, abends 8.00 Uhr
Samstag , nachm. 2 30 Ubr
Son .ntag, nach ni. 4.15 Uhr

Wochentags: morgens 7.15 Ubr
, Wncha und Schiur

5.15 Uhr
9 Maaris 6.15 Uhr

Heute entschlief sanft nach langem schwerem Leiden, im
Alter von 72 Jahren , unsere gute Mutter, Schwiegermutter,
Schwester, Tante und Großmutter

Frm llatharine Trost, geb. llaiser
chenialigc Bcreinsdiencrm der Allgemeinen Stcrbckasse.^

Wiesbaden , den 25. Januar 1912.
Schwalbacherstraße 45.

Die trauernde » Hinterbliebeneu.
Die Beerdigung sindet am 23. Januar 1912, vor¬

mittags 11 Uhr vom Südfriedhof aus statt. 6868

Jakob Keller,
Schreinermeister,

Roonstrasse 22,
33291 Kcke Bülowstrasse.

Telephon 3821,

»ei Schlaflosigkeit und kdrperl.
Überanstren¬

gung , Aufre.
_ fung , Arger,
nervösen Zuständen , wirken 1- 2 Lecithinervtn- Pastillen (Wortschutiwfber
nsebend beruhigend ul  nervenkräftigend . Neue », gänalieh unschädiiche»
Berviniun , garantiert frei von Morphium , Opium u. dergl . Giften

«wnl (Hauptbestandt d. Berven. ebst ), X In » EÄ1chBit Gebrauchsanwpi »imir in Gläsern ä .M S .&o
Depots in W îesbaden : Löwenapoth., Taunusapoth*

F 2

Veränderungen im zamilienftand.
Wiesbaden.

ecßdrbtn:
Am 23. Jan . Louis Wncr, Kcll-

-iier, 47 I.
Am 24. Dan. Gcnerslmaiorz. D.

Erntt v. Jossa, 84 I.
Philipp, S . i>. Stogi. täeuis SchL-

'ker. 1 I.
OTufcolf Roth, Pachhünplcr^ yS L,

Rin 24. Jan. Äathariaag«8. Wilck,
Aitwo des PribaiierS Michaelis Map
thes, 88 I.

Am 2ö, Jan. Johaiwa Korn, Prio,
44 I.

Lsiheüu Fuhr, iSademcister, 62 I.
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